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Zriand und seine Freunge
Paris 28 Febr Präſident Fallières wird heute vor

mittag 10 Uhr mehrere politiſche Perſönlichkeiten empfangen

um ſich mit ihnen über die gegenwärtige politiſche Kriſis zu
unterhalten Man nimmt an daß Briand in ſeiner geſtrigen
zzſtündigen Unterhandlung mit dem Präſidenten Fallières den
ehemaligen Handelsminiſter Dupuy zum Kabinettchef vorge
ſchlagen hat

Der Rücktritt Briands erfolgt unter Umſtänden ganz
eigener Art Der letzte Anſturm ſeiner Gegner aus dem
radikalen Lager galt ebenſo ſehr ſeiner allgemeinen Politik
der temperierenden und aufſchiebenden Behandlung der
kirchenpolitiſchen Streitfragen wie ſeiner Perſon
in welcher dieſe radikalen Gegner nicht mit Unrecht den
Totengräber der radikalen Parteieinheit und weiterhin des
linksrepublikaniſchen Blockes erblickten Der Ausgang der
Verhandlungen vom letzten Freitag hierüber kennzeichnet
ſich aber ſowohl als der Höhepunkt politiſcher Zweideutig
keit wie auch parteipolitiſcher Zerſplitterung für die weitere
Behandlung jener kirchenpolitiſchen Streitfragen das heißt
des antiklerikalen Kampfes Die Kammer lehnte die von
dem Jnterpellanten zur Verurteilung der bisherigen tempe
rierenden Politik Briands geforderte integrale Anwen
dung der antiklerikalen Kampfgeſetze mit 296 gegen 221
Stimmen ab bewilligte Briand dann aber die Zuſtimmung
ihres Vertrauens zu ſeiner bisherigen Politik nur mit 262
gegen 238 Stimmen Der ſouveräne Volkswille iſt in der
Republik ein Zahlenverhältnis der Allgemeinheit und nicht
beſonderer Parteien Den richtigen Schluß aus dieſem
Tohuwabohu des ſouveränen Volkswillens ſuchte deshalb
auch Briand indem er über Nacht beſſer beraten ſeinen
Entſchluß ankündigte auf alle Fälle zu gehen denn das
eine ſtand dabei feſt daß er nämlich am Ende ſeiner partei
politiſchen Regierungsfähigkeit angekommen war

Jn dem Schreiben an den Präſidenten der
Republik weiſt Briand zur Motivierung ſeines Rücktritts
zunächſt darauf hin daß die republikaniſche Mehr
heit die die Regierung ſtütze in der Kammer ſchwächer
geworden ſei Nur durch die Einigung der republi
kaniſchen Partei hätte die Regierung die Politik des ſozialen
Fortſchritts und der Sicherheit zu greifbaren Ergebniſſen
führen können Die Anſtrengungen der Regierung dieſe

Einigkeit zu verwirklichen ſeien mißglückt und obſchon die
Mehrzahl der Stimmen der republikaniſchen Mehrhyit
immer mit der Regierung geweſen ſeien begegne ſie jetzt
wachſenden Schwierigkeiten die ihr Beſtehen täglich in Ge
fahr brächten Man könne vorausſehen daß die Erörterung
der von der Regierung vorgelegten Geſetze ſtets vertagt und

Weiter heißt es in dembeeinträchtigt werden würde
Schreiben

Der Ring
Eine Erinnerung an den Einzug der deutſchen Truppen

in Paris 1 März 1871
Von Otto Elſter

Nachdruck verboten

e Auf dem Blachfelde von Longchamps ſammelten ſich
de Truppen zu der großen Parade vor dem greiſen Führer der

Voer

eutſchen Heere dem neuen Deutſchen Kaiſer dem alle deut
wach Herzen jubelnd zuflogen Eine gehobene Stimmung

ſich trotz des kalten nebligen Vorfrühlingswetters in den
ſehen bemerkbar ſollten doch hier auf dem weiten Blach
eine dem der franzöſiſche Jmperator noch vor kurzer Zeit
zum glänzenden Legionen der ſtaunenden Welt vorgeführt
W ſten Male die kriegsgewohnten wetterfeſten Regimenter

ſollte eutſchen Heeres vor dem greiſen Kaiſer paradieren und
ſflaſt her der Taktſchritt der deutſchen Bataillone auf dem

wert der franzöſiſchen Hauptſtadt dem Herzen der Welt
des allen Es war ein großer hiſtoriſcher Moment wo ſtatt
Mor tauſenden Vive empereur das ehrliche deutſche Guten
von 33 Majeſtät über den Platz von Truppe zu Truppe
hallte ataillon zu Bataillon von Regiment zu Regiment
agerung die franzöſiſche Hauptſtadt nach monatelanger Be

Ewaltich gebändigt zu den Füßen des Siegers lag und auf dem
ühe V n Mont Valerien von deſſen Wällen ſo oft der töd

ing de aus den Rieſengeſchützen hinabgezuckt hatte auf den
geeini t tapferen Belagerer nunmehr die Trikolore des neu
hen Ren harten Kämpfen zuſämmengeſchweißten Deut

iches ſiegreich flatterte
Gruſt h jedes deutſche Herz pochte lebhafter Jede deutſche

e ſich im ſtolzeren Atemzuge
kinzuge i Fade über die drei erſten Armeekorps die zum
enden G Paris beſtimmt waren war vorüber Mit glän
Teter nigt in dem die deutſchen Fürſten oder ihre Ver
Truppen h fehlten hatte der Kaiſer die Front der jubelnden
vernde W geritten dann war das Gefolge wie eine ſchim
ſteilen ſi 9 ke in der Ferne verſchwunden und die Truppen

zum Einzuge in das bezwungene Paris

Halle a S
Was für uns dieſe Lage vollends ſchwierig macht iſt

der Umſtand daß ſie aus einem Mißtrauen herauskommt
das ſtets zunimmt aus einer Feindſeligkeit gegen das Haupt
der Regierung die bei einer gewiſſen Anzahl von Republi
kanern täglich ſyſtematiſcher wird

Briand führt dann weiter aus daß ſein Aufruf für die
Politik der Beſchwichtigung und der Entſpannung für ein
Werk der vernünftigen duldſamen jeden Glauben achten
den Verweltlichung entweder von einigen nicht verſtanden
oder von andern entſtellt worden ſei Schließlich habe ſein
Aufruf auf einen Teil der republikaniſchen Mehrheit die
entgegengeſetzte Wirkung gehabt die Briand erwartet habe
Briand ſpricht die Abſicht aus daß jetzt in ſeinen Händen
die Politik des Kabinetts die bisher immer ſiegreich ge
blieben ſei in Gefahr ſchwebe und meint zum Schluß ein
anderes Miniſterium mit einem neuen Führer könne die
nötige Einigkeit bei den Republikanern wieder herſtellen
und mit Hilfe einer verſtärkten Mehrheit das Werk fort
ſetzen dem ſein Kabinett ſich gewidmet habe

Welche politiſche Schlußfolgerung ſoll nun der Präſi
dent der Republik aus jenen Abſtimmungen und Tages
ordnungen ziehen welchen man die neue Wendung des
Kabinetts anvertraut Das amtliche Organ der radikalen
Partei Le Radical iſt bereits zur Stelle um dieſe
Frage dahin zu beantworten daß nur Combes der
Vater der Trennung von Staat und Kirche
der Mann ſei der der politiſchen Lage entſpreche Dem
gegenüber aber weiſen die Gegner darauf hin daß die
Mehrheit in der entſcheidenden Abſtimmung dennoch der
Beruhigungspolitik Briands verblieben ſei und Briand
mit ſeinem Rücktritt der republikaniſchen Spaltung nur ein
perſönliches Opfer bringe Jn der Tat iſt es unwahrſchein
lich daß der Präſident der Republik aus der Debatte vom
Freitag jene weitgehende Schlußfolgerung ziehen wird die
das radikale Organ andeutet Er wird es zunächſt mit
einem Manne mittlerer Richtung vielleicht aus dem
Senat verſuchen müſſen der ſeine Aufgabe darauf richten
wird in ſeinem Kabinett die Einigung der linksrepubli
kaniſchen Parteien wieder herzuſtellen die Briand zer
ſprengt hatte Freilich bliebe hierbei auch für die weitere
Entwicklung der Dinge immer wieder der ſpringende Punkt
die Stellungnahme des neuen Kabinetts zu den klerikalen
Fragen und das Verhältnis zu den Parteiſozialiſten mit
denen der linke Flügel der Radikalen die alte parlamen
tariſche Freundſchaft und Mitarbeit wieder herſtellen
möchte

c

Paris 28 Februar Briand befürwortete dringend
die Berufung eines ſeiner Kollegen zum Kabinettchef
und wies beſonders auf die Herren Pichon und Dupuy
hin welche ſich beide zum Kabinettchef eignen würden Präſi
dent Fallières zog ſich um 7 Uhr abends in ſeine Gemächer

ſolcher
zurück ohne irgend welchen Entſchluß gefaßt zu haben ein

wird heute vormittag erwartet Es wird von verſchie
c S e

Durch die Porte Dauphine
jetzt Avenue du bois de Boulogne über die Place de Etvile

geradeswegs auf die Champs Elyſées und die Place de la
Concorde ging der Weg der deutſchen Truppen dieſelbe
Straße die der entthronte Jmperator mit ſeiner eleganten Ge
mahlin zur Seite gefahren war umjubelt von einer tauſend
köpfigen Menge umgeben von den blinkenden Küraſſen ſeiner
Leibgarde

Das Bois de Boulogne durchſtreiften zahlreiche deutſche
Kavalleriepatrouillen um das Gehölz von feindſeligem Ge

ſindel zu ſäubern das die Sicherheit des Einzuges gefährden
konnte

Eine dieſer Patrouillen führte Oberleutnant Albert von
Menſingen Gedankenvoll und doch aufmerkſam umherſpähend
ritt er an der Spitze ſeiner Dragoner durch das verwüſtete
und teilweiſe ganz niedergeſchlagene Gehölz dahin das er
in ſeinen glanzvollen Tagen gekannt als er vor dem Kriege
als junger der preußiſchen Geſandtſchaft attachierter Offizier
in Paris fröhliche glänzende Tage verlebt Wie ganz anders
ſah das Bois heute aus Kahle Baumſtümpfe ragten melan
choliſch aus dem Geſtrüpp hervor das überall emporwucherte
Die eleganten Villen und Reſtaurants lagen geſchloſſen ver
wüſtet teils in Trümmern da und öde und verlaſſen war
der See auf deſſen blauen Wellen ſich früher zierliche
Gondeln getummelt und die Schwäne ihre ruhigen anmutigen
Kreiſe gezogen haben

Alles verwüſtet alles tot und öde Kein Menſch war zu
ſehen in den breiten leeren Alleen die ſonſt von einer fröh
lichen glänzenden Geſellſchaft erfüllt geweſen waren

Oberleutnant v Menſingen hatte den Befehl als Spitze
der einmarſchierenden Truppe zuerſt in die Hauptſtadt ein
zureiten Durch die Porte Dauphine deren Verteidigungs
maßregeln notdürftig fortgeräumt waren an den Wachtpoſten
der franzöſiſchen Nationalgarde vorüber ritt der junge Offi
zier in die breite Avenue des Bois de Boulogne ein gefolgt
von den ſich neugierig umſchauenden Dragonern

Albert v Menſingen glaubte ſich in einem böſen Traum
zu befinden Die ganze ungeheure Straße deren prächtige
Allee der Axt zum Opfer geſallen war ſtill und leer die
Häuſer die Paläſte geſchloſſen die Jalouſien herabgelaſſen
außer einer armſeligen Chiffonniere Lumpenſammlerin die
mit ihrem Haken in den auf der Straße liegenden Kehricht
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denen Seiten verſichert daß Fallières durchaus die Anſichten
Briands teile Als ausſichtsreichſter Kandidat gilt nunmehr
Point Carré dann aber Monis und Dupuy
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Intimes von Briand
Man weiß daß Ariſtide Briand das größte Talent

unter den franzöſiſchen Staatsmännern von heute iſt man
kennt ihn als den beſten Redner unter allen lebenden Poli
tikern aber man weiß nicht gerade viel über Briand den
Privatmann Dieſer gewandte und ſchlagfertige
Kämpfer auf der Tribüne des Palais Bourbon iſt in
ſeinem Privatleben eine ruhige ſtille beſchauliche Natur
wenigſtens in ſeiner Lebensweiſe und in ſeinen Liebhabe
reien Während Clémenceau ſein Vorgänger in der
Miniſterpräſidentſchaft in ſeinen Mußeſtunden die Be
ziehungen zur Literatur und Kunſt zum Theater und zur
großen Geſellſchaft eifrig pflegte zieht ſich Briand am
liebſten in die Stille zurück und wenn der Frühling kommt
ſo ergibt er ſich mit Eifer und einer Ausdauer die man an
dieſem raſtlos tätigen Geiſte nicht vermuten würde dem
Angelſport Beim Angeln weilte er auch als ihm im
Sommer vor zwei Jahren die Botſchaft überbracht wurde
der Präſident der Republik wünſche mit ihm zu verhandeln
um ihn mit der Kabinettsbildung zu betrauen Wie
ſchade daß meine Angelſaiſon ſo jäh unterbrochen wird
äußerte er damals Und als man ihm entgegenhielt daß
er ja auch als Miniſterpräſident ſeiner Leidenſchaft für den
Angelſport huldigen könne wie das auch Waldeck Rouſſeau
bisweilen getan antwortete Briand mit leichtem Spott
Jch weiß ich weiß Sobald man aberMiniſterpräſident iſt gehen die Fiſche zur

Oppoſition über Das hat ihn natürlich nicht ab
gehalten auch während ſeiner Amtszeit in Bénodet einem
kleinen Hafenplatz in Finſtère in dem jeder Badeluxus
fehlt mit der Angelrute in der Hand am Strande zu ſitzen
und mit größter Geduld ſtundenlang zu warten bis ein
Fiſch auf den miniſteriellen Köder anbiß Man darf aber
nicht glauben daß Briand in ſolchen Stunden gedankenlos
auf die Waſſerfläche und die Segel am Horizont ſtarrte

Gehirn mit den Problemen die ihm geſtellt ſind logiſch
baut er in ſolchen Stunden die Gedanken auf die er ſpäter
im Parlament mit ſeiner glänzenden Beredſamkeit ent
wickelt ohne ſich dabei auch nur der geringſten Vorberei
tungen und Aufzeichnungen zu bedienen So glaubt man
Briand oft untätig zu ſehen während dieſer Kopf doch nur
ins Geheim und im Verborgenen arbeitet Deshalb ſcheut
er auch die ſchriftliche Niederlegung ſeiner Gedanken er iſt
das was man einen miſerablen Brieſfſchreiber nennt denn
er beantwortet ſchriftliche Anfragen am liebſten gar nicht
oder zu ſpät Während ſeiner journaliſtiſchen Zeit war
er geradezu der Schrecken der Redaktion der Lanterne
denn ſeine Artikel ſo glänzend ſie auch geſchrieben waren
kamen immer zu ſpät Ob er ſich jetzt darin beſſern wird
Seine Jntimen glauben nicht daran

haufen herumſtocherte keine Menſchenſeele zu ſehen aber
aus der Ferne dröhnte dumpf der Lärm des Verkehrs der
großen Stadt wie das drohende Murren eines aus dem
Schlummer geweckten Ungeheuers Und am Ende der Straße
war eine große Barrikade errichtet hinter der das Pariſer
Publikum ſich ſammelte um die einziehenden Pruſſiens zu ver
höhnen

Als aber die Dragoner mit ſchußfertigem Karabiner näher
kamen und aus der Ferne die kriegeriſche Muſik der einziehen
den Bataillone erſcholl als die Sonne auf den Pickelhauben
und den Bajonetten blitzte als die Fähnchen der Ulanen im
Winde flatterten da verſtummte der Lärm die Barrikade
wurde geöffnet und das Geſindel zerſtreute ſich raſch Auf den
ChampsElyſses wiederholte ſich der Lärm dort bildeten die
Pariſer ein dicht gedrängtes Spalier Als aber die Räder
einiger Batterien das Pflaſter der breiten Avenue erſchütterten
daß die Fenſter der Paläſte leis erzitterten da ſchwieg auch
hier das Getöſe und in angſtvoller Spannung ſtierten die
Pariſer auf die deutſchen Truppen die es ſich auf den Champs
Elyſées und der Place de la Concorde bequem machten

Albert v Menſingen war dienſtfrei Er ging die Avenue
hinunter und durchſtreifte die anliegenden Straßen mit ihren
eleganten palaſtartigen Villen und Hotels Alte Erinnerungen
erwachten wie er vor noch nicht allzulanger Zeit hier ſich
fröhlich in dem glänzenden geſellſchaftlichen Leben getummelt

und ein trauriges Gefühl beſchlich ihn da er jetzt die Oede
die Verwüſtung ringsum ſchaute

Plötzlich blieb er vor einer großen Villa ſtehen und ſchaute
überraſcht zu dem Wappen hervor das in Stein gemeißelt
über dem Eingangsportal prangte Dan zog er den Hand
ſchuh von der linken Hand und verglich das Wappen auf dem
Siegelringe den er am Mittelfinger trug mit dem über dem
Portale

Sollte ich doch den Auftrag des Sterbenden noch erfüllen
können murmelte er Jedenfalls werde ich mich erkun
digen

Er zog die Klingel welche ſich neben dem geſchloſſenen
Portal befand Gellend ſchallte ihr Klang über den verwüſteten
Hof Vorſichtig öffnete ſich eine Jalouſie im Erdgeſchoß der

ch d z r er Page roieder zurückfahrend als er den preu n Offizier ſahtat Piet



Sin Minister der gegen
den Stachel lökt

Handelsminister Sydow im I andtag

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe gab es
geſtern eine kleine Senſation Ein Miniſter hat es gewagt
gegen den konſervativbündleriſchen Stachel zu löken Herr
Sydow war es der dieſen Mut fand Es war bei der Be
ratung des Etats für Handel und Gewerbe Die Debatte war
bei den Einnahmen eintönig dahin geſchlichen aber beim Aus
gabentitel Miniſter wurde die Szene zum Tribunal Herr
von Arnim Züſedom der Scharfrichter der konſervativen
Partei erhob ſich und ſprach erſt im Stile der konſervativen
Reichstagsinterpellation von neulich gegen die Ueberſchwem
mung des inländiſchen Marktes mit ausländiſchen Wert
papieren Dann aber ging er zu einem Frontangriff gegen
den Hanſabund über Er verlangte nicht mehr und nicht
weniger als daß der den Agrariern ſo verhaßte Bund inſofern
emaßregelt werde als den Handelskammern verboten werden
olle ihm korporativ beizutreten Und Herr Sydow wurde mit
erhobener Stimme aufgefordert das Nötige zu beſorgen Der
Handelsminiſter tat zwar den Konſervativen den Gefallen auf
dem Gebiete der ausländiſchen Wertpapiere die Auffaſſung der
Rechten zu teilen Aber er lehnte ein Einſchreiten
gegen die Handelskammern wegen ihres Bei
tritts zum Hanſabund rund und nett ab Und
er tat dies mit ſo treffſicheren Gründen daß die Rechte erſt
ſtarr vor Verlegenheit daſaß dann aber in erregten Zwiſchen
rufen dem Miniſter Oppoſition zu machen für gut befand Herr
Sydow war der ketzeriſchen Anſicht daß der Hanſabund eine
Organiſation wirtſchaftspolitiſcher und nicht politiſcher Natur
ſei und er wies ſtrikte nach daß ihm jede Handhabe fehle
um den Handelskammern den Beitritt zum Hanſabund zu ver
bieten Der Miniſter tadelte zwar ein Flugblatt das der
Hanſabund herausgegeben hatte aber er gab doch auf der
anderen Seite dem Wunſche Ausdruck daß die verſchiedenen
Faktoren unſeres Wirtſchaftslebens ſich beſſer vertragen ſollten
als bisher

Der Miniſter hatte eigentlich nichts geſagt was nicht
in einem Rechtsſt aate an ſich ſelbſtverſtändlich ſein müßte
Aber die Agrarier ſind es nicht gewöhnt daß man ihren
Wünſchen und Forderungen auch wenn ſie ſelbſt von einer
gehorſamen Regierung nicht ohne weiteres bewilligt werden
können mit einer gewiſſen Schroffheit entgegentritt in ſolchem
Falle pflegen ſonſt preußiſche Miniſter ihre Ablehnung in ein
Paket liebenswürdiger Worte und Zugeſtändniſſe einzuwickeln
Die friſche und freie Art der Ablehnung die ihrem ja aller
dings ungeheuerlichen Verlangen von ſeiten des Miniſters ent
gegengeſetzt wurde weckte in ihren Reihen eine außerordent
liche Mißſtimmung und es iſt höchſtwahrſcheinlich daß Herr
Sydow der es ſonſt wahrlich um die Agrarier verdient hat
von nun an auf ſchlecht Wetter bei ihnen zu rechnen hat

peutsches Reich

Telephonverbindung zwiſchen England
und Deutſchland

Die engliſchen Poſtbehörden beſchäftigen ſich wie wir
kurz mitgeteilt haben gegenwärtig mit einem Plane der bis
vor kurzem als unausführbar galt man beabſichtigt eine tele
phoniſche Verbindung zwiſchen London Holland und
Deutſchland herzuſtellen ja auf dem Umwege über Paris
hofft man ſogar einen brauchbaren Telephonverkehr mit der
Schwei z insbeſondere mit Baſel und Zürich in kurzer Zeit
ins Leben rufen können Die Experimente die in der
nächſten Zeit beginnen ſollen find möglich geworden durch das
neue unterſeeiſche Kabel das England mit Frank
reich verbindet und das eine bedeutſame Verbeſſerung gegen
die bisher angewandten Kabelarten aufweiſt Einige Verſuche
ſind bereits ausgeführt worden ſo ſtellte man über London
eine Verbindung zwiſchen Glasgow und Paris her Die Ent
fernung betrug etwa 687 engliſche Meilen aber dieſe erſten
Experimente haben einſtweilen keine beſonders günſtigen Re
ſultate gebracht Sie ſollen indeſſen in größerem Maßſtabe
wiederholt werden ſobald die neuen franzöſiſchen Landlinien
vollendet ſind und Anſchluß an das neue Unterſeekabel ge
nommen haben

Jn der Theorie ſo äußerte ſich ein höherer Londoner Poſt
beamter follte mit dem neuen Kabel und mit den neuen Tele
phonlinien ein Geſpräch zwiſchen London und Aſtrachan alſo
eine Verſtändigung auf eine Entfernung von mehr als 2000
engliſchen Meilen möglich ſein aber leider bleibt die Praxis
einſtweilen noch hinter der Theorie zurück Dagegen bleibt es
zweifellos daß ein Telephonverkehr zwiſchen England und
Deutſchland möglich iſt und in dieſer Richtung werden demnächſt
die Vorarbeiten einſetzen Die britiſche Poſtbehörde hofft auf
dem Wege über Lille Fernſprechwerbindungen von London nach
Amſterdam Köln und Frankfurt a M herzuſtellen Zugleich
rechnet man damit daß über Paris auch Baſel und Zürich die
erheblich weiter entfernt ſind telephoniſch erreicht werden

Wenn dieſe Verſuche die erwarteten Erfolge haben wird
man den Anſchluß auch nach anderen Städten folgen laſſen
Gegen Ende dieſes Jahres wird ein zweites unterſeeiſches Kabel
von der franzöſiſchen Regierung gelegt das Großbritannien mit
der franzöſiſchen Küſte verbindet Dann werden auch bei dem
internationalen Fernſprechverkehr zwiſchen Englang und dem
Feſtlande bedeutende Ermäßigungen möglich ſein bisher koſtete
ein Telephongeſpräch von 3 Minuten zwiſchen Paris und London
acht Mark doch nach Vollendung der zweiten Kabellegung
wird dieſer Satz ſehr erheblich ermäßigt werden

Kultiviernng von GOedländereien
Aus Köln a Rh wird uns berichtet Die rheiniſche

oinzialverwaltung beabſichtigt einer Anregung des Kaiſers
folgend große Oedländereien zu kultivieren Zu dieſem Zweck
haben bereits Vertreter der Regierung und Provinzialver
waltung einen größeren Ländereikomplex mehrere tauſend
Morgen in der Umgebung von Malmedy und Montjoeie be
ſichtigt Die Ausführung der Kulturarbeiten ſoll durch die
Gefangenen der Provinzialarbeitsanſtalten erfolgen

Reichstagserſahwahl in Allenſtein Röſel
V Bei den am Montag ſtattgefundenen Reichstags

erſatzwahlen im Wahlkreiſe Allenſtein Röſſel

Haaſe Soz 308 Stimmen

J wurden bis abends 11 Uhr gezählt für Ritterguts
beſitzer Orlowski Kutzborn Zentrum 10733
für Pfarrer Baroczewski Pole 6793 und für Rechtsanwalt

Eine Anzahl Bezirke ſteht noch

aus doch gilt die Wahl Orlowskis als ſicher

Zur ReichstagsErſatzwahl in Jmmenſtadt Lindau
Das bayriſche Zentrumsblatt der Bayriſche Kurier

ſchreibt Daß die Sozialdemokraten in der Stichwahl für den
Liberalen ſtimmen iſt zu erwarten Die ſozialdemokratiſche
Münchener Poſt erklärt für die Stichwahl am 7 März werde
der Landesausſchuß die Stellungnahme der Sozialdemokratie be
raten Die nationalliberale Augsburger Abendzeitung
ſchreibt der ſozialdemokr Landesvorſtand habe die Entſcheidung den
heute zuſammentretenden Vertrauensmännern des Wahlkreiſe
überlaſſen

Ein ſeltſamer Vriefwechſel
K Jn ihrer Wochenſchau vom 26 Februar

macht die Tägliche Rundſchau von einer merkwürdigen
Korreſpondenz Mitteilung die zwiſchen dem Unter
ſtaatsſekretär im Reichskolonialamt Böhmer und
dem Abg Erzberger ſtattgefunden habe Als dieſer
jüngſt ſein Amt angetreten habe er die parlamentariſche
Diktatur des Zentrums noch ſo hoch eingeſchätzt daß er zu
nächſt Herrn Erzberger üin einem Brief um
ſein gnädiges Wohlwollen bat

Man wird wohl bald Näheres von dieſem Geſuch um
gut Wetter erfahren zumal über den Erzberger von heute
nicht der von geſtern und morgen vergeſſen werden darf
Bekannt iſt die Rede die Erzberger auf dem letzten Katho
likentag in Augsburg über die deutſchen Kolonien und die
guten Ausſichten hielt die ſich dort katholiſchen Beamten
eröffnen Kein Patriot aber kann wünſchen daß die Zu
ſtände die in der Dezemberdebatte von 1906 blosgelegt
wurden in irgend einer Form wiederkehren

Was wird aus der reichsländiſchen Verfaſſungsreform
Wie die Straßburger Poſt ſich aus Berlin melden läßt

finden gegenwärtig zwiſchen der Berliner Zentralſtelle und den
Bundesregierungen Verhandlungen darüber ſtatt inwieweit
man den Wünſchen des Reichstages über den Rahmen der elſaß
lothringiſchen Verfaſſungsvorlage hinaus entgegenkommen kann

Dieſe Verhandlungen geſtalten ſich dem Vernehmen nach
außerordentlich ſchwierig und es iſt vorauszuſehen daß die Ent
ſcheidung nicht fo bald erfolgen wird Es läßt ſich daher vor
läufig noch nicht abſehen wie ſie ausfallen werden Jmmerhin
iſt auf Grund von Erkundigungen an unterrichteter Stelle ſchon
jetzt zu ſagen daß die verbündeten Regierungen die voll
Autonomie des Reichslandes als zurzeit noch verfrüht
unter keinen Amſtänden bewilligen noch ſich auf eine
Schmälerung der kaiſerlichen Gewalt in ElſaßLothringen ein
laſſen werden Hiergegen würde vor allem Preußen ſeinen
ganzen Einfluß geltend machen und ſicherlich nicht ohne Erfolg
Dagegen ſcheint man an den Berliner Zentrakſtellen geneigt zu
ſein bezüglich der Gewährung von Bundesrats
ſtimmen an Elſaß Lothringen ein Entgegenkommen
zu beweiſen Man werde dieſe Stimmen entweder poſitiv für
alle rein wirtſchaftlichen Angelegenheiten zugeſtehen oder in
negativer Faſſung unter Ausſchluß aller Angelegenheiten die
Heer Marine und auswärtige Politik betreffen Jedenfalls be
wegen ſich in dieſer Richtung die Bemühungen eine Verſtändi
gung zwiſchen den Bundesregierungen über die zu bewilligenden
Zugeſtändniſſe herbeizuführen Vielleicht wird man auch über
die Zuſammenſetzung der Erſten Kammer und
kleinere Einzelheiten des Wahlrechts für die Zweite
Kammer mit ſich reden laſſen aber weiter dürften die ver
bündeten Regierungen in ihren Zugeſtändniſſen nicht gehen

Aus den Kolonien
x Berlin 28 Febr Das Kaiſerliche Gouvernement in

Kiautſchou meldet aus Tſingtau daß unſer Schutzgebiet dank
der ſtrengen Durchführung der Abſperrungsmaßregeln bisher
ſeuchenfrei geblieben iſt Zum weiteren Schutz gegen die Ein
ſchleppung der Peſt wird nach Wiederaufnahme des Bahnverkehrs
an der Schantungbahn eine Kontrollſtation eingerichtet Sie be
findet ſich bei der Bahnſtation der chineſiſchen Stadt Kiautſchou
bei Kilometer 81 der Schantungeiſenbahn weſtlich von Tſingtau
und ſteht unter Leitung eines Marinearztes Sobald die
durch die Durchführung der Abſperrungsmaßregeln vom Heim
transportzurück gehaltenen Offiziere und Mann
ſchaften entbehrlich werden beabſichtigt das Gouvernement
ſie mit dem nächſten von Oſtaſien abgehenden Reichspoſtdampfer
und mit dem Ablöſungstransport des Kreuzergeſchwaders etappen
weiſe heimzuſenden

Parteinachrichten

Hammerſtein und Bennigſen
4 Die RNatlib Korr ſchreibt
Die Unterredung welche der Staatsminiſter Freiherr von

Ham merſtein dem Vorſitzenden unſeres geſchäftsführenden
Ausſchuſſes in Ausſicht ſtellte hat am 26 d Mts ſtattgefunden
Freiherr von Hammerſtein hat dabei betont daß in den Zeitungs
berichten zwei verſchiedene Aeußerungen die er an ganz ausein
anderliegenden Stellen ſeiner Rede getan hat willkürlich kom
biniert worden ſind Die erſte Aeußerung bezieht ſich lediglich
darauf daß Herr von Hammerſtein hervorhob er habe ſich in ſeinen
verſchiedenen Staats und Kommunalämtern jeder politiſchen Ein
flußnahme auf ihm untergeordnete Beamte enthalten An ganz
anderer Stelle hat er dann erklärt er habe als Chef der kom
munalen Provinzialverwaltung es ſtets für richtiger befunden ſich
der politiſchen Tätigkeit zu enthalten abweichend von Bennigſen
der in ſeinen amtlichen Stellungen zugleich politiſcher Partei
führer geblieben und dadurch auch ſeiner Partei genutzt habe
Dieſe Aeußerung habe lediglich eine Verſchiedenheit der Auffaſſung
in dieſem Punkte konſtatieren ſollen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Das Poſener Tageblatt meldet Die geiſtliche Behörde

verbot dem polniſchen Pfarrer Kurzewski die ihm ange
botene Landtagskandidatur im Wahlkreiſe Krotoſchin Koſchmin
Pleſchen bei der Erſatzwahl für den verſtorbenen Prälaten Jazo
zewski anzunehmen Zum Bürgermeiſter von Metz
iſt auf Vorſchlag des Gemeinderats durch landesherrliche Verord
nung des Statthalters Rechtsanwalt Dr Foréèt ernannt worden

Wie man weiß waren gegen die Wahl Dr Forets mehrfach
Bedenken laut geworden die einmal durch ſeine Zugehörigkeit zu

der durch ihre deutſchfeindliche Kundgebung bei d
Krawallen bekannt gewordenen Lorraine sportive en Meher
worden waren dann aber auch deshalb ſich äußerten laßt
jetzt erfolgreiche Kandidat für den Poſten des Bürgermen e de
Metz als homo novus im ſtädtiſchen Verwaltungsfa ch An ſters von
iſt Seiner politiſchen Richtung nach gehört Dr Fort gewſprechen
trum deſſen Preſſe ſich für die Beſtätigung ſeiner Waht Je n
ins Zeug gelegt hat Die Rheiniſche Provinzigk dtig
waltung beabſichtigt einer Anregung des Kaiſersgroße Oedländereien zu kultivieren Zu dieſem Zwecke folgend

reits Vertreter der Regierung und der Provinzialverwaltun Se
größeren Landkomplex mehrere tauſend Morgen in der einen
gebung von Malmedy und Montjoie beſichtigt Die Augsft Um
der Kulturarbeiten ſoll durch die Gefangenen der Pror dung
arbeitsanſtalt erfolgen Der amerikaniſche Botſchaft
Berlin Herr Dr Hill wird ſich am 11 März nach Rer
begeben wo er an der Columbiauniverſität acht Vorle ſu an
über Rechtsfragen halten wird Herr Dr Hill wird ſie en
Bremerhaven auf dem Georges Waſſhington einſchiffen W
Abweſenheit von Berlin dürfte zwei bis drei Monate danery

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer und die Kaiſerin werden vor ihrer

Englandreiſe Anfang Monat Mai dem Strelitzer Hor

einen Beſuch abſtatten JeBeim Kaiſerpaar fand geſtern abend aus Anlaß de
30 Hochzeitstages eine Feſtlichkeit ſtatt zu der die kaieri
Familie und die Damen und Herren des früheren und des jetzi

Gefolges geladen waren gen
D Von juriſtiſcher Seite ſchreibt man uns
Die Berliner Kaufmannſchaft hat vor kurzem eine Reihe be

achtenswerter Vorſchläge zur Durchberatung des Entwurfs eipe
neuen Strafgeſetzbuchs veröffentlicht Bekanntlich tritt die Kom
miſſion zur Vorberatung dieſes Geſetzes im April zuſammen Ez
wäre wünſchenswert wenn ihr auch Laien als vollberechtigie
Mitglieder angehören würden Kaufleute Gewerbetreibende Land
wirte Verwaltungsbeamte Arbeiter Auch der Geh Rat
Krohne aus dem Miniſterium des Jnnern hat neulich auf der
Tagung der Landwirtſchafts geſellſchaft die Beteiligung des Laien
elements gewünſcht damit nicht ein Produkt des grünen Tiſches
zuſtande komme Bei der Vorbereitung der preußiſchen Verwal
tungsreform iſt ja auch eine Jmmediatkommiſſion aus den vper
ſchiedenſten Kreiſen gebildet worden Warum ſollte dies bei den
Juſtizgeſetzen nicht auch der Fall ſein können

Ausjand

Beiſehzung des Generals Brun
S Aus Paris wird gemeldet
Die Beerdigung des Kriegsminiſters Brun fand unter

großer Beteiligung der Bevölkerung ſtatt Präſident Fallidres
die Miniſter und das diplomatiſche Korps nahmen daran teil
General Michel gab bei der Trauerfeier ein Lebensbild de
Verſtorbenen Miniſterpräſident Briand gedachte in ſeiner
Gedächtnisrede namentlich der Tatſache daß die Laufbahn des
Verſtorbenen in einer ſchmerzlichen Stunde begonnen habe die
auf ſein Herz einen unauslöſchlichen Eindruck machte General
Brun war im Kriegsjahre 1870 als junger Offizier in der
Artillerie und Genieſchule zu Metz ausgemuſtert worden geriet aber bald mit dem e der n und der Uebergabe

der Armee in deutſche Gefangenſchaft Red daß er als Chef
des Generalſtabes das Rekrutierungsgeſetz durchführte und daß
das Hauptverdienſt das ſeine Laufbahn als Miniſter aufzu
weiſen habe darin beruhe für die Landesverteidigung die
neueſten Errungenſchaften der Wiſſenſchaft nutzbar gemacht zu
haben ihm ſei es g danken daß die franzöſiſche Luftflotte
einen bedeutenden Vorſprung vor allen anderen aufzuweiſen
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Hus dem Fenſter
geworfen

iſt das Seld das Sie für Iachahmungen von
Kathreiners alzkaffee oder für loſe aus
geiwogenen ſogenannten Malzkaffee ausgeben
der oft weiter nichts IIt wie gebrannte Serlte
Für die Ernährung hat nur das Beſte Wert
Darum ſollten Sie beim Einkauf nur echten

Kathreiners IIlalzkatfee nehmen der ſich leit
20 Jahren als der beſte Malzkaffee in allen
Kulturläncern bewährt hat Ss gibt keinen
IIalzkaffee auf der Welt der an die Ver
breitung des echten Kathreiners IIalzkaffee

auch nur annähernd heranreicht
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Vriand ſchloß Brun ſei im Dienſt als Franzoſe und
habe Soldat geſtorben Ah
gu der Trauerfeier wurde der Sarg des Kriegsminiſters
um Bahnhof überführt Die Veiſetzung findet in Marmande

Garonne ſtatt

Kampf gegen den Fleiſchtruſt
Melbourne wird gemeldetDer Miniſter für Handel und Zölle des auſtraliſchen

undesſtaates hat eine Denkſchrift veröffentlicht worin er
führt es ſei ſeit mehreren Monaten ein offenes Geheimnis

aus Vertreter der amerikaniſchen Fleiſchexportfirmen nach
Auſtralien gekommen ſeien mit der offenbaren Abſicht ihre
ſmernehmungen auszudehnen Die Regierung ſei entſchloſſen
ſofort energiſch vorzugehen um den Unternehmungen in
Uuſtralien entgegenzutreten und ſie wenn nötig zu unter

en Er ſei im Begriff den Juſtizminiſter zu Rate zuſchen um das beſtehende Geſetz in ſeiner vollen Ausdehnung
zur Anwendung zu bringen und wenn nötig weitere Geſetze
u erlaſſen Das Vorgehen der Regierung werde ſich auf alle
Zruſtunternehmungen in Auſtralien erſtrecken ob ſie direkt
der indirekt verſucht werden ſollten und die Regierung werde
t dulden daß ſich in Auſtralien die ſtandalsſen und rück
ſichtsloſen Geſchäftsmethoden wiederholen die die Monopole in
inderen Teilen der Welt kennzeichnen

Zum Rücktritt des ſerbiſchen Kriegsminiſters
Das Unrecht des ſerbiſchen Kriegsminiſters gegen den deutſchen

Geſandten in Belgrad hat wie wir bereits meldeten mit dem
Rücktritt feine Sühne gefunden Wenn dem beleidigten Diplo
maten durch die Abdankung des Miniſters nun auch die verlangte
Genugtuung zuteil geworden iſt ſo iſt doch nicht zu verkennen daß
die ſerbiſche Regierung in der ganzen Angelegenheit keine glück
liche Hand gezeigt hat Hierüber meldet der

Belgrad 28 Febr Die ſerbiſche Regierung fand
keinen anderen Ausweg aus der verwirrten Situation die der
Kriegsminiſter durch ſeine Bemerkungen über den Geſandten von
Reichenau hervorgerufen hat als ſeine Abdankung Er
ſchwert wird die Lage der Miniſteriuins Paſitſch dadurch daß
während der Debatte in der Skupſchtinag über die Beſchaffung
der Kanonen ein Deputierter die Taktloſigkeit begangen hat
den Namen des Kaiſers Wilhelm zu erwähnen und der
Vorſitzende verſäumte den Deputierten zur Ordnung zu rufen
und die Regierung ſelbſt gegen die Bemerkung des Deputierten
keinen Proteſt erhob Montag vormittag ließ die Regierung
die Abdankung des Kriegsminiſters durch ihr Preßbureau ver
künden aber ſpäter wurde dieſe Meldung von demſelben
Bureau dementiert Doch iſt ſich das Kabinett noch am Nach
mittag ſchlüſſig geworden den Rücktritt aufrechtzuer
halten der amtlich bekanntgegeben wurde

Wie weiter aus Belgrad gemeldet wird ſoll zum Nachfolger
es zurückgetretenen Kriegsminiſters entweder der Genie Oberſt

Bozanovic oder der Generalſtabsoberſt Bojovic ernannt
werden

Perſtens Leziehnngen zu den Mächten
Der perſiſche Miniſter des Aeußern Muchteſcham es

Saltaneh hat in einer langen Parlamentsrede
eine Beſſerung der Beziehungen Perſiens zu England Rußland
und der Türkei feſtgeſtellt Die Zurücknahme der ruſſiſchen
Beſatzung aus Kaswin und die Auslieferung perſiſcher Flücht
linge ſeien als Zeichen eines wohlwollenderen Kurſes auf
zufaſſen Die Haltung Englands in der Frage der Handels
ſtraßen im Süden ſei jetzt weit mehr entgegenkommend als
früher was auch die engliſche Thronrede beſtätige Die Grenz
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ſtreitigkeiten mit der Türkei gingen einem friedlichen Aus
gleich entgegen

Dieſe Rede wird hoffentlich ihren Zweck erfüllen und in
den genannten Ländern freundlichen Widerhall finden Die
Unterſuchung in der Angelegenheit des tot aufgefundenen
ruſſiſchen Konſuls in Jsfahan ergab Anhaltspunkte für
den Verdacht daß ein Mord vorliegt

Der Großweſir geht
Aus Konſtantinopel wird gemeldet Die Demiſſion des Groß

weſirs gilt als unmittelbar bevorſtehend Als Nachfolger
kommen der Senatspräſident Said Paſcha oder der frühere
Großweſir Fecid Paſcha in Betracht Jn der Kammerſitzung
am Montag kam es zu Skandalſzenen Der Grieche Kos
midi und der türkiſche Deputierte Lutki beſchuldigten den
Finanzminiſter der Korruption beim Verkauf der Kaſernen
gründe Die parlamentariſche Lage iſt troſtlos

Neue Kundgebungen vor der Comdie francçaiſe
Die Kundgebungen gegen die Aufführung des Bern

ſteinſchen Stückes Après moi erneuerten ſich einem Privat
telegramm aus Paris zufolge auch Montag abend wieder
ſowohl vor wie nach der Vorſtellung Starke Gruppen Kund
geber beſetzten den Platz vor der Comsdie francçaiſe ſowie die
umliegenden Straßen und brachten fortgeſetzt Schmährufe auf
die Juden und ſonſtige Schimpfreden aus Auch der Ruf
Fahnenflüchtige wurde mehrmals vernommen Um 10 Uhr

abends drang eine Gruppe Kundgeber von Polizei begleitet
bis in den Zuſchauerraum ein Unter den Demonſtranten be
fand ſich auch der bekannte Sozialiſt Pauio Jnzwiſchen hatten
ſich auch im Jnnern mehrere Zwiſchenfälle zugetragen die bis
zur Beendigung des erſten Aufzuges bereits zu 7 Verhaftungen
führten Die Feſtgenommenen hatten die Vorſtellung fortgeſetzt
durch Zwiſchenrufe geſtört Die Demonſtrationen dauerten fort
bis nach Beendigung der Aufführung und verurſachten eine
Reihe weiterer Verhaftungen

r

Paris 28 Febr Die geſtrigen Kundgebungen vor der
Comedie françaiſe dauerten bis 1 Uhr nachts Bis dahin
waren 100 Verhaftungen vorgenommen worden von denen 12
aufrecht erhalten worden ſind

W

Kleine Tagesnachrichten
Aus Perſien

Der Regent teilte dem Parlament mit daß er weder den Eid
leiſten noch ein neues Kabinett ernennen werde bevor nicht die
Terroriſten aus Teheran entfernt worden ſeien Das Parlament
ernannte eine Kommiſſion zur Erledigung dieſer Angelegenheit
Die Spionbill

Aus Waſhington wird gemeldet Der Senat hat die
ſogenannte Spionenbill angenommen durch die das
Photographieren oder Abzeichnen von Kriegsſchiffen Marine
werften und Befeſtigungswerken verboten wird und ſchwere Strafen
gegen die Uebertreter dieſes Geſetzes angedroht werden

Luftschtffahrt

ECuropäilcher Rundfing
Eine Preisſumme von rund einer halben Million Francs iſt

jetzt für den Europäiſchen Rundflug im Juni d J aufgebracht,
nachdem noch die Pariſer Vorſtadt Vincennes ſowie ſechs um
liegende kleinere Ortſchaften 25 000 Francs und der Holländer
Aero Klub 30 000 Francs geſtiftet haben

Jm einzelnen ſetzen ſich die Preiſe wie folgt zuſammen
Journal Paris 200 000 Fres B Z am Mittag Berlin 125 000
Francs Standard London 62 500 Fres Lüttich 50 000 Fres
Holländiſcher Aero Klub 30 000 Fres Petit Bleu 25 000 Fres und
Vincennes 25 000 Fres gleich 517 500 Fres Als deutſche Kom
miſſare für die deutſche Strecke des Rundfluges vom JournalParis
zur B Z am Mittag Berlin wurden gewählt Major Dr Jng
Parſeval Major von Tſchudi und Kapitänlt Kaiſer
Das deutſche Organiſationskomitee hat ſich gleichfalls konſtituiert
Es wird demnächſt auch die ſportlichen Leiter wählen

Von Chemnitz nach Prag in 73 Minuten
Bei ſturmartigem Winde ſtieg am Sonntag vormittag der

Ballon Chemnitz in Chemnitz zu einer Weitfahrt auf Be
reits nach 73 Minuten befand er ſich über Prag und landete als
dann bei einem Dorfe in der Nähe von Prag Der Ballon hat
in den 73 Minuten eine Strecke von 130 Kilo
metern durchflogen

Jn der Gondel des Ballons befanden ſich drei Paſſagiere
Kaufmann Bertram als Führer und die Baumeiſter Kaube und
Landgraf Der Ballon der eine Höhe bis zu 3000 Metern er
reichte wurde bei der Landung 300 Meter weit geſchleift wobei
Herr Bertram einen ſchweren Knöchelbruch erlitt Die
beiden anderen Jnſuſſen blieben unverletzt

Ballonwettfliegen in Bitterfeld
Das vom Kafſerlichen Aeroklub geplante Ballon Wettfliegen

Fuchsjagd in Bitterfeld welches infolge der herrſchenden
Stürme am Sonntag unterbleiben mußte iſt nunmehr auf den
5 März vormittags 112 Uhr angeſetzt worden Die von der
Mitteldeutſchen Vereinigung in Ausſicht genommene Fuchsjagd
findet erſt ſpäter

Die Thüringer Ueberlandflüge
Der Ueberlandflug Gotha Weimar iſt bis zum Eintritt be

ſtändiger Witterung verſchoben Gegenwärtig herrſchen in ganz
Thüringen ſchwere Stürme und Regen

Die Abſicht gelegentlich des Ueberlandfluges einen Abſtecher
von Weimar nach Jena zu machen iſt wegen der ſchwierigen Ge
ländeverhältniſſe endgültig aufgegeben worden

Grades Kyffhäuſerflug Der für den 26 Febr in Franken
hauſen geplant geweſene Schauflug von Hans Grade mit
dem ein Rundflug um den Kyffhäuſer verknüpft wer
den ſollte iſt infolge anderweiter Jnanſpruchnahme des Fliegers
und wegen ungünſtiger Wetterlage auf den 19 März verſchoben
worden

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland and Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

44 9Täglich neue günſtige Berichte
Auf die mir zugeſandte Probe hin habe ich mir ſofort 2 Pakete
beſorgt die e ziemlich verbraucht ſind und zwar nehme ich
das Bioſon bei Mattigkeit und Unwohlſein verurſacht durch öfteres
Naſenbluten Dies hat ſchon nach kurzem Gebrauch Jhres Präparates
aufgehört und mein Zuſtand hat ſich weſentlich gebeſſert Beſonders
auffallend ift bei mir die Gewichtszunahme Der Geſchmack des Bioſon
iſt vorzüglich und es bekommt mir auch ſehr gut Jn dieſer Hinſicht
kann ich es jedem beſtens empfehlen Willkaſſen v Lötzen 9 8 10
G Pinkewitz Unterſchrift beglaubigt Max Hardwig Notar
Bioſon iſt das beſte und billigſte Nähr und Kräftigungsmiitel nach
fieberhaften Krankheiten Operationen und für Nervöſe erhältlich in
Apotheken Drogerien uſw Paket ca Kilo Mk 3

1
Atr 360 300 260 200 175 A

8 ati n tuch

Meter 00 75 50 25 00

breit

weit J E W d
Halle d Marktplata 2 undJ II

Veue Damen Kleiderstoffe
GemustorteAlpacca Mohairs

grosse Farben Auswahl imodernst
Ausmusterung wie Streiten Karos
u viele and Fantasiem 95/100 em br

Wollbatist
feinfädiges ganz wollenes Ge 35 klares sehr 50webe in den neuesten Saison vornehm wirkend in hellen u
fſarben 957110 em breit

Meter 35 00 85 65

reine Wolle mattgiänsaender 78
Kleiderstoff gr Farben Sort in
heoll u dunkl Farb 90110 em
breit Meter 3,50 00 50 10

l7Marquisette
tterartiges Gespinst in Wolle mit Bordüre glattes leichtges mit glatter gepunkter 00 gerauhtes Oroisé Gewebe 00

u gestreitt Bordüro 110120 cm
Meter 65 ,50 00 50

2 7

Voile
leichtes Gewebe

M mittleren Farbentönen 110 em
Motor 50 225 200 185breit 7

e S

tCoati
ganz Wolle sohwer tfallendes 35
Gewebe in aparten Saison

u tarben 108 110 em breit IMeter 25 00 75 45 53

Fouleé

x 120/130 em breit in apartesten
Varbentönen Meter 50 00
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Hotel Baltic Berlin

Heute Dienstag Abschieds Benefiz ar

Lotte Sarrow Die Bhebrecherin
und Max Marzelli Zum letzten Mal dieWunder See Löwen

Wegen Vorbereitung Mittwoch nachm Kelne Vorstellung

Mittwoch abend 8 Uhr Première
Gastspiel der Mow Vorker Bert Bernard Company

PDin Abend in einem
amerikanischen Tingel Tangel t

Geheimrat a D Jonathan Bsuff Mr Billis Wilson
Oberst Haudrein Mr Henry GordonDer kleine Fritz Bengel Ar Jack Tempo
Ein genialer Improvisator Ar Bort BernardDie Königin der Nachtigallen Miss Daisy Kan nix
Erstes A Bill WilsonZweites Mitglied des Gesangs Ar Will Bilson
Drittes ſ Quartetts Infuenra Mr John Jameson
Viertes Ar James JohnsonEin unheimlicher Zauberer Mr Prof GanefDie exzentrischeste aller Soubretten Miss Kate Zarzas vira

Der Champfon der Champlons der undeslogt te Türkoe preisgekr
Ringkämpfer und Scheinwerfer Soliman Achmed NMaccaroni
Logenpublikum ete ete Ort der Handlung Emne Neu

Vorker Singspielhalle Zeit Heute
Die Bert Bernard Company erzielte im

ApolIo Theater Berlin
160 aus verkaufte Häuser

Lachen Schreien Wälzen
Hierzu ein Riesen Pracht Programm

Die weltberühmten 3 Gebrüder Willés
Seonsatlon Nach dem l Auftreten Stadtgespräeh

Jacques Bron
Ges u Tanz Hum IIses TraumEntzüek Dam Trio

Reuter Bros
Anatom Wunder

Fred Ben Hall er
Der Biograph
Spannende Serie

The 3 Lantinis Bernhard PosenGross Jeugleur Akt Humorist

Anfang s Uhr Trotz enormer Kosten Gewöhnliche Preise

Kaisersäle Freitag 3 März abends 8 Uhr

VI Symphonie Konzert
des Halleschen Stadttheater Orchesters

Veranstalter Geh Hofrat M Richards
Musikal Leiter Professor Arthur

Nikiseh
Programm I Weber Ouvertüre Oberon 2 Tschaikowsky
Symphonle pathetique Nr 3 Alex Ritter Olafs Hoch
zeltsreigen zum ersten Male 4 R Wagner Waldweben
aus Siegtried 5 Liszt I Rhapsodie an Hans v Bülow

Eintrittskarten zu 10 10 10 u 55 M in der
Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch

Alte Promenade Ia PFernspr 1199

r Saalsohloss Brauerei
Mittwoch den 1 März nachm 4 Uhr

F XXI gr Streich Konzert
der Kapelle des S Reg GeneralFeld marſchall Graf

Magdeb Nr 36 Leitung Kgl Obermuſikmeiſter R FiſterEintritt 35 Pfg Abonnementskarten 10 Stck 2 Mk

u z J 2
e

Lieder Abend
Magdeburger Bonzert Quartetts
unter Mitwirkung von Fräulein Emma Hofmann Klavier

Konzertflügel Grotrlan Steinweg Nachtl Braunschweig
aus dem Magazin von Relnhold Koch

Karten zu MK 60 10 155 05 in derHofmuslkalienhandlung Heitnrien Hothan

Café National
Heute großesFastnachts Künstler Konzert

Hotel Stadt Dresden
Martiuſtr 10 obere Leipzigerſtraße

Gr Miüttagstiseh 90 u 125 Pfg im Abonn 75 u 110 Pfg
Mein Saal welcher ſeit vielen Jahren vom GeſangvereinWiderhall benutzt wurde iſt für Dienstag wieder an größeren

Geſangverein zu vergeben Hochachtungsvoll W Fischer

Hotel Continental
Mittwoch den 1 März

Scehlachtefest
wozu ergebenſt einladet Carl Krauthaus

W d

Saison
1911

Srstklassiges
Moden Magazin

für feine
Herren und Damen Artikel

Tonangebend
für die elegante NMode

D borehent

Gr Steinstrasse 74
noben Café Bauer

Telephon 1191

Apoſſo Theater
Direktion Gustav Poller
VoranzeigeAb i ar den 1 März und e Tage

grosse Internationale

Ringkampf Konkurrenz
um den großen Preis von Halle

3000 M in bar
B Ein vie Anzahl derMeſ aller Länder habenberühuteſe ten eiſter t

Championat

Saaisdiſoss Brauoerei
gemeldet

Montag den 20 März abends s Uhr

II Sinfonie Konzert
der verstärkten Kapelle des Füs Regts Generalfeldmarschall

Grat Blumenthal Magdeb Nr 36
Leitung Obermusikmeister R Flster

Solist Violinvirtuos Max Menge aus Hamburg

Karten zu MK 05 80 und 55 Ptg in den Hof
Musikalien handlungen

Heinrich Hofhan und Roinhold Kooh
Politiſche NRokuſſionsahende

veranſtaltet vom

habonallheralen Verein 1 Iunglfberalen Verefn

5 Abend
Mittwoch I März S Uhr

im NenmarktSchütenhaus

Die Hatonalſherale Parte

Referent Herr Dr Arno Günther aus Leipzig politiſcher
Redakteur am Leipziger Tageblatt

Die Vorträge ſind öffentlich und unentgeltlich

S h

IINE
Leipzigerſtr 45

Empfehle
Mittagstisch

im Abonnement Mk 00
Mk 25 m I 50NesseH SohnooNaonl

Gr Steinſtr 84Erstos Spozialgeschäft für gute Regelmässig Mittwoen
Strumpfwaron und TrikotagenBaugesellsohaft m b n

ur Gründung werden noch einige Herren geſucht Hoher
Bord Z nachweisbar

Off unter 3428 Jnvalidendank Barfüßerftraße 2

Neu eröffnet Erstklassiges Passanten Hotel Neu eröffnet
ngegenüber Stoettiner Bahnhof

Zimmer inkl Frühstück v M 4 an Fliessendes Wasser in allen Zimmern Privatbag
Pigentümerin Berliner Hotel Goselſsohatt Tel Amt III 9825 27 Tel Adr Hobaltre Bern

Detzter Tag

Apollo Theater

Heute Dienstag Anfang 8 Uhr
Grosse Abschieds Vorstellung

Das gefährliche Alter
Sensationeller Erfolg

men

StadtTheater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat I Rioharcdsa

Mittwoch 1 ar 1911nachmittags 3 Uhr

Schüler Vorſtellung zu
kleinen Preiſen

Wilhelm Tell
Schauſpiel in 5 Akten v Friedrich

Schiller
Spielleitung h Wrkaiſfeur

Karl Scholling
Perſonen

Hermann Geßler
Reichsvogt in
Schwytz u Uri

Werner Freiherr
v Attinghauſen

ganz

Walter Sieg

u gnertg d W Eichſtaedt
v Rudenu Feffe an 0 Rudolph

facer Arb Friedrich
Konrad Hunn Rich arJtel Reding Theo Raven
Walter Fürſt Georg Thies

Landleute aus
Schwytz

Wilhelm Tell H PfundRöſſelmann der
Pfarrer K Scholling

Kuoni der Hirt K Tallard
Werni der Jäger C Hammes
J S K StahlbergArnold vom Me
thal Dr P TyndallLandleute a Uri

Baum
Dr O Liebſchere v Winkel

ried Paul JungkMeier v Sarnen Alfr Nicolai
Arnold von Sewa Alb Reber

Landleute aus
J Rgrwog e
enni iſcherknabe 9 J ZimmermannSeppi irtenknabe Fr PaetowGertrud Stauf
fachers Gattin M Brandow

Hedwig Tells Gattin ürſts Toch

ter Wanda WildenBerta v Bruneck
eine reiche Erbin M Schlomka

Armgard Elſe SchlöſſerFlsbeth Januszynskiſüdegard M Lübben
Bäuerinnen

Walter Lotte VoßWilhelm STells Knaben
Frießhardt K Kruthoffer
Leuthold Emil LübbenSöldner
Rudolf der Harras

Geßlers Stall
meiſter C Hammes

Stüſſi der Flur
ſchütz ans Woltergandenbergiſ che

ilh Strom
Reiter Karl Heinze

Ein Ausrufer Emil Lübben
Geſellen H BergholzOtto Krahl
Meiſter Steinmetz Ludwig Trier
Barmherzige Brüder Geßlerſche

und Landenbergiſche Reiter
Viele Landleute Männer und

Weiber aus den Waldſtätten
Nach dem 1 u 3 Akt längere Pauſe

Fahzreftzung 2 Uhr

Anf 3 nde 6 Uhr
Abends 7 Uhr

164 Vorſtem eng im Abonnement
iertel

Der fliegende Holländer
Romantiſche Oper in 3 Akten von

Richard Wagner
Spielleitung Oberregiſſeur

Theo Raven
Muſikal Leitung Eduard Mörike

Perſonen
Daland ein nor

wegiſcher See
z ranz SchwarzSenta ſ Tochter dExik ein äger O Lähnemann

Mary entasAmme Ruth Aſhley
Der a rmann

Dalands G PawlowskyDer d Erik van Horſt
h Mädchen Ort derandlung An der norwegiſchenvan s Küſte aiſch

1 Akt
wegenDakands 3 Akt Jm Hafen einer
kleinen norwegiſchen Küſtenſtadt
Nach d 1 u 2 Akt längere Pauſen

Sandwitebucht in m Nor
2 Akt Zimmer im Hauſe

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr

Donnoerstag den 2 März
165 Vorkeellng im I bonnement

iertel

Novität Zum 3 Male Novität
Miss Dudelsack

Operette in 3 Akten von Fritz
Grünbaum und Heinz Reichert

Vor und nach dem Theater
die vortrefflichſte Küche

die edelſten Weine
im Weinhaus Broskowsk

asf Miasensehan tr

Ku umsor st
Von heute ab sehenswertes

neues Programm
Musikstück
Kino Journal
Das Herz einer GattinErgreite ndes Drama
Auf Schneeschuhen im
Schwarzwald Hoch
interessant

5 Moritr als ZigeunerIm Dialog gespr sehr
I originell

6 Die Stunde des Vergessens
Rüäünrendes Drama

7 Den Spiess umgedreht
Hum Szene zum Totlachen

8 Eine Spreewald Geschichte
Komödie

9 Tonbild Nigger Tänze

I

2Leipzig
Reu Theater Mittwoch den

1 März Jphigentie in AunlisAltes Theater Mittwoch deu
1 März Die törichte Jung
franu

Leipziger Schauſpielhau s
Mittwoch den 1 März Som
merſpuk

Neues Operetten TheaterMittwoch den 1 März Das
Muſikantenmädel

Maqgdehburga Mittwoch den
1 März Der neue Herr

Halherstackt
Stadttheater Mittwoch den

1 März Der Evangelimannu

Altenhurgg
Hoftheater Mittwoch den

März Die Welt ohne
Männer

Dessau
8 eater Mittwoch den1 März Der Paragraphen

ſchuſter

Erfurt
r Mittwoch den1 März Die ſchöne Riſette

Gotha
S igte Mittwoch den1 März Die zärtlichen Ver

wandren

Woeolmar
ogftyggtes Mittwoch den

1 März Die Nibelnungen
bionon Honig

gar rein empfiehlt in Doſen z
i 5 oder 9 Pfund zu 5,40fr Nachnahme inkl ztet n Vieth
u echten u
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